
Zeitschrift: Gewerkschaftliche Rundschau : Vierteljahresschrift des
Schweizerischen Gewerkschaftsbundes

Herausgeber: Schweizerischer Gewerkschaftsbund

Band: 41 (1949)

Heft: 1

Buchbesprechung: Buchbesprechungen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Conen, Roter. &,'«TSÄf^Ä*££?Ä fc""ihres Erscheinens besorgte dann FerdinW rtte« dieRedS, 5^ J 1.™°
dieser hänfige Redaktorenwechsel lässt darauf schlfessen

das« L hml t"
w U föh'en" h" 0nd«rTen ^erigkeite» - kTÄt'tte*,,E,Äd»weit fuhren, ihnen allen hier noch einmal anf den Grund zn «dum wl. •?dafür interessiert, lese den Jahresbericht des BnndeskomkeeTvon lo'no jTÄfSfr ^Pt,elin .dCT JGe8Chich,e de8 GewÄatobnnde« v»°SS/feeö nach. Immerhin hat das klpin*» Ria« oo l u i """"CB vu" 'riearicn
gedient und war nicht ™Vr1Ä
Mit der Reorganisation im Jahre 1908 stellte es radrflrt. !2» iE K?m.pforga.n-
und an seine SteUe trat die «GewerkscÄh" SSÄt'ÄÄÄder Name wurde geändert, auch die Bestimmung des neue* Omns war Zandere. War die «Arbeiterstimme» als Wochenblatt fürTedes einfeine MhJES
gedacht, so wurde die «Rundschau» von Anfanff an diT JlZrvl M£gljed
zeitung für Vertrauensleute und Funktionär^ isfdalVEÄÄT
hLT^A dann "°Ch Tmal ?4 Jahre Vergehen' bis ** der Gewerkschafts:
bund m,t der «Stimme der Arbeit» wieder an den einzelnen Gewerkschafter
wenden konnte Wie sich inzwischen die Verbandszeitungen entwickeh habenist u. a. nachzulesen im Artikel, den Peter Bratschi für die Snumme? des'
Jahrganges 1948 der «Rundschau» geschrieben hat.

'«rznummer des

Buchbesprechungen

175 Sehen!
*****"• Kinder m geschiedenen Ehen. Verlag Hans Huber, Bern.

Das Scheidungsproblem beschäftigt die Oeffentlichkeit immer wieder n,VSKJÄ? tr £. -AchtSäHSt, £

TÄ SÄa^efrij«da^
vemahniea hat er das ScWcksal £r Ä ^ "^ durch Persönliche Ein-
diese Ar, der Materialsammltg machPSl Bn^leb™" ?"?"• Schon
besonders weil die Darstellung leicta fasslich Zl(BT " \ U"d Ie9enswert,
ständlich ist. Dr. Haffter kommt fm«S£i j - L?,en ohne weiteres
verZahl der Fälle d e ScneiduTför *? • *¦? daS9 £ der weit «herwiegenden
Glück ist. Diese foke™Ä™*L™"*,!3tteten **» Menden Kinder ei"
dnngsproblem. ne°er und wesentlicher Beitrag znm Schei-

Verf^eÄcksiAtigtTettuTkÄ^?^ ™°™ ™* Der
hängenden Fragen nnVerer heTtiaen Efu't (Scheidungsproblem zusammen-
Entstehung des" rJStm^^SJSS^^*"^ „^'«»einwirkung,lismns werden untersucht. Dr HaffterSf, •? SeX"elIe Problen»e, Alkoho-
auf die soziate Seite des Probtet ein D».

™lt grossem Verständnis gerade
Thema hinaus ein auf.chlussreX QuerscJu duriS° ^ t™ eigent,khe
«mHaf-sordnUm* mi, ihren vielen FeUe^Äng^ge^n!^^ ^
.!»»,.„,«, Sd»^ *,.,_. A ^. 1^1, «t MU.lL j P"'«h«ki«»"' M »2«. J.W"»«"«»¦» V.rb!.d. Fr.,.-. O^ZmTT £j^^•C-Mrt.M«p. uruck: Unionsdrackerei Bern
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